
am ersten Tage weiß, am nächsten gelb sind, ferner Franciscea latifolia, deren
Blüten zuerst blauviolett, später weiß sind, und viele andere noch.
Diese Farbenwandlung vollzieht sich nur bei Vorhandensein von freiem Sauer-
stoff, denn sobald die weißen Blüten durch Untertauchen in Wasser dem Sauer-
stoff der Luft entrückt werden, bleiben sie weiß und die Änderung in rot tritt
nicht ein.

Der weiße Storch (Ciconia alba) einstiger Brutvogel in der
Stadt Salzburg

Nach Mitteilungen von Schulrat Karl Adrian „ließ man noch 1574 durch den
Stadtzimmermeister die Storchennester auf dem Pfarrkirch- und Rathausturm
herrichten". Ferner hat Erzbischof Wolf Dietrich (1587—1612) einen Turm
im „Langen Hof" abbrechen lassen, auf dem die Störche ein Nest hatten.
(Nach Reischl — Casimir „Salzburg" p. 106.) — Heute gehört der Weiße
Storch in Salzburg nur mehr zu den seltenen Durchzugsvögeln. T.

Liferaturübersichf
(Die p. t. Verleger, Herausgeber und Verfasser, werden ersucht, naturwissen-

schaftliche Neuerscheinungen zur Besprechung einzusenden.)

Eingelaufene Liferafut

A. BÜCHER.

Dombrowsky, Raoul von, „Jagdkalender 1930", 52. Jahrgang, Herausgegeben
und redigiert von der Redaktion der „Wiener Allgem. Forst- und Jagd-
Zeitung", Verlag Moritz Perles, Wien. — Preis S. 4.50. Dieses 229 Sei-
ten umfassende, aber ungemein handliche Taschenbuch enthält wie seine
Vorgänger eine große Fülle wertvoller Angaben nebst einem sehr be-
herzigenswerten Beitrag von Prof. Dr. G. Schlesinger über „Jagd- und
Naturschutz".

Heinroth, Dr. O. und Dr. R. Wegner, „Die Vogelschutz warte 1930", Hugo
Bermühler Verlag, Berlin-Lichterfelde, Preis RM 3.50, geb. RM 5.—.
Auf 148 Seiten und 20 Kunstdrucktafeln wird von über zwei Dutzend
Mitarbeitern über die neuesten Ergebnisse des Vogelschutzes berichtet.
Ein darin enthaltener Aufsatz von Dr. E. P. Tratz behandelt das Thema:
„Vogelschutz im Museum".

Ramdohr Hermann, „Stellungnahme zu verschiedenen Tierschutz-Angelegen-
heiten, Leipzig, Franz Wagner, 1929.

Sunkel, Dr. Werner, „Der Vogelfang für Wissenschaft und Vogelpflege",
Verlag Alfred Troschütz, Hannover, 1929. — Preis RM 13.50, geb.
RM 16.—. Ein überaus gründliches, die Geschichte, Art und Frage des
Vogelfanges behandelndes Nachschlagewerk mit zahlreichen Tafeln und
Abbildungen geschmückt sowie mit Beiträgen von Dr. E. Stresemann
„Der Vogelfang in der Weltliteratur" und von R. Petters „Die Vogel-
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sdiutzgesetze und die gesetzlichen Bestimmungen für den Vogelpfleger"
versehen, bietet es ein unentbehrliches Handbuch für jeden praktischen
Vogelfreund.

Tratz, Dr. Eduard Paul, „Alpenvögel". Ein Handbuch zur Auffindung und
zur Beobachtung der Vögel in den österreichischen Alpenländern, mit
4 farbigen und 10 schwarzen Tafeln nach Originalen vom Kunstmaler
Franz Murr, Bad Reichenhall. Salzburg, 1930. Herausgegeben und ver-
legt vom Verein für Vogelschutz und Vogelkunde in Salzburg, in Kom-
mission bei Ed. Höllrigls Nachfolger, Salzburg. — Preis S 2.—.

Tschudi, Friedrich von, „Tierleben der Alpenwelt, Biographien und Tierzeich-
nungen" mit Anmerkungen von Prof. Dr. F. Zschokke, Basel. Verlag
Rascher & Cie., Zürich und Leipzig, 1928. — Preis RM 5.20. Der alte
vorzügliche „Tschudi" erscheint hier in einem neuen, zeitgemäßen Ge-
wände und beinhaltet im vorliegenden Bande die Alpenregion und die
Schneeregion. Die beigefügten Schwarztafeln (11) stammen von K.
Soffel, die 2 Farbtafeln von W. Planck.

B. ZEITSCHRIFTEN.

„Allgemeine Forst- und Jagdzeitung", Wien, 47. und 48. Jahrgang, 1929 und

„Bericht über die zweite Tagung des Bundes der deutschen naturwissenschaft-
lischen Museen", Berlin 1929.

„Bird-Lore", Bd. XXXI, 1929. Audubon Societies. Harrisburg P. A. Newyork.
„Blätter für Naturkunde und Naturschutz", 16. Jahrgang, 1929, und 17. Jahr-

gang, 1930, Wien, L, Herrengasse 9.
„Dansk ornithologisk Forenings Tidsskrift", 22. Jahrgang, 1929, Kopenhagen.
„Der Deutsche Forstwirt", Berlin, Jahrgang 1929 und 1930.
„Falco", XXV. Jahrgang, 1929, Wittenberg, Bezirk Halle a. S.
„Mitteilungen aus dem Frankfurter Zoo", 6. Jahrgang, 1929, und 7. Jahrgang,

1930.
„Mitteilungen aus dem Zoologischen Garten Halle a. S.", 24. Jahrgang, 1929.
„Nachrichtenblatt für Naturdenkmalpflege", Herausgegeben von der Staatl.

Naturdenkmalpflege in Preußen, Berlin, 6. und 7. Jahrgang, 1929 und
1930.

„Naturschutzparke", 1929 und 1930, Mitteilungen des Vereines Naturschutz-
park E. V., Stuttgart.

„Ornithologische Monatsschrift", LIV. Jahrgang, 1929, Gera.
„Sitzungsberichte der Anthropologischen Gesellschaft in Wien", Jahrgang

1928/1929.
„Sudetendeutscher Naturschutz", 6. Jahrgang, 1929, und 7. Jahrgang, 1930.

Aussig.
„United States Departement of Agriculture", Miscellaneous Publications 1929.

Washington D. C. 1929.
„Der Vogelzug", Berichte über Vogelzugsforschung und Vogelberingung, her-

ausgegeben von der Vogelwarte Helgoland und Vogelwarte Rossitten.
1. Jahrgang, 1930. Berlin, R. Friedländer & Sohn.

„Waidmannsheil", 44. Jahrgang, 1929, und 45. Jahrgang, 1930. Klagenfurt,
Leon & Sohn.

„Zeitschrift für Brieftaubenkunde", 44. Jahrgang, 1929, und 45. Jahrgang, 1930.
Hannover-Linden.
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C. SONDERABDRUCKE.

Antonius, Dr. O., „Bemerkungen über einige Tiere der Weidholz-Importe
1927—1928", 17. Abb. in „Der Zoolog. Garten", Bd. I, Heft 10/12, 1929,

Antonius, Dr. O., „Über Steinwild", 8 Abb., VII., 1929.
Antonius, Dr. O., „Ornithologische Erinnerungen aus vier Kriegsjahren" in

„Der Zoolog. Garten", Bd. II, Heft 1/6, 1929.
Aigner, Dr. Damasus P., „Die aus der Umgebung von Laufen bisher vorge-

fundenen Versteinerungen" in „Vereinsblatt der Heimatfreunde des
Rupertiwinkels", Laufen 1929.

Bailey Vernon and Sperry Ch. C, „Life history and habits of Grasshopper
mice, Genus Onychomys", Washington, D. C. Technical Bulletin 145,
1929.

Chappellier M. A., „Notes sur le Freux (Corvus frugilegus L.)" in Verhand-
lungen des VI. Intern. Ornith. Kongresses, Kopenhagen, 1926.

Chapellier M. A., „Essais de mensuration sur les murides (Mammiferes ron-
geurs)" in Bull, du Museum National d'histoire naturelle, Nr. 5, 1927.

Drost, Dr. Rud., „Die europäischen Beringungszentralen" in „Ornith. Monats-
berichte", XXXVII, 6, 1929.

Fischer, Franz, „Schützet die Pflanzen" in „Der Bergkamerad", 5. Jahrgang.
Fischer, Franz, „Der alte Felberbaum", in „Der Bergkamerad", 6. Jahrgang.
Glaessner, Dr. Martin, „Dekapodenstudien", 5 Tafeln in „Neues Jahrbuch für

Mineralogie etc.", LXIII, 1929.
Haverschmidt, Fr., „De stand van den Ooievaar in Nederland in 1929" in

„Ardea", XVIII, 1929.
Haverschmidt, Fr., „Invasie van Kruisbekken (Loxia curvirostra) en Groote

Bonte Spechten (Dryobates major) en voorkomen van Sijzen (Carduelis
spinus)" in den zomer van 1929 in „Ardea", XVIII., 1929.

Hoffmann, Bernh., „Für ein einheitliches deutsches Namenverzeichnis unserer
einheimischen Vogelwelt" in „Ornith. Gesell. Bayern", XVIII, 3/8, 1929.

Kahler, Franz, „Karawankenstudien II", „Die Herkunft des Sedimentes der
Tertiärablagerungen am Karawanken-Nordrand" in Zentralblatt für
Mineralogie etc., Jahrgang 1929.

Kellog, Remington, „The habits and economic importance of alligators" in
„Technical Bullet." Nr. 147, Washington 1929.

Mcatee, W. L., „Propagation of aquatic Game Birds", U. S. Departement of
Agriculture Nr. 1612.

Mcatee, W. L., „Propagation of upland Game Birds", U. S. Department of
Agriculture Nr. 1613.

Munch, J. C., Siver J. and Home. E., „Red-Squill powders as Raticides".
Rahm, Dr. P. G., „Bärtierchen und Moossdhweinchen" in „Mikrokosmos", 20.

Jahrgang.
Rahm, Dr. P. G., „Neue Versuche zur Lösung der Frage, ob die Lebensäuße-

rungen (Stoffwechselvorgänge) in der Trockenstarre zum Stillstand
kommen, ohne daß der Tod eintritt" in „Societee Fribourgeoise des
sciences naturelles" Nr. 1926/1927.

Rasenkow, I. P., „Über die Wirkung der Salze auf die Duodenalsekretion" in
Bericht des Industr. Pädagog. Instituts. Phys. Math. Serie Nr. 2, Moskau
1928.

Reiser, Otmar, „Naturwissenschaftlicher Bericht über den Verlauf der von der
k. Akademie der Wissenschaften in Wien 1903 unter Leitung von wei-
land Hofrat Dr. F. Steindadher nach Nordost-Brasilien entsendeten Sam-
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melexpedition". i Textfigur, i Tafel und i Karte, in „Annalen des
Naturh. Museums in Wien", Bd. 43, 1929.

Schüller, Leop., „Wahrnehmungen beim Hantieren mit Lurchen" in „Wochen-
schrift für Aquarien- und Terrarienkunde", Nr. 3, 1930.

Schiebet, Dr. Guido, „Troglodytes Trog, stresemanni", „Ornith. Monatsbe-
richte", 1925 und 1926.

Schiebet, Dr. Guido, „Ornitholog. Briefe aus Kreta" in „Ornith. Monatsbe-
richte, XXXIV., 1926.

Schiebet, Dr. G. und Dr. E. Stresemann, „Neue Formen aus Kreta", „Journal
für Ornithol.", 1925.

Stadler, Dr. Hans, „Die Wanderungen des Pelikans (Onocrotalus o. onocro-
talus L.) in Europa", im XV. Bericht des Verein. Schles. Ornithol. 1929.

Stadler, Dr. Hans, „Über den Befall einer Kröte (Bufo vulgaris) durch die Lar-
ven von Lucilia sylvarum; Krankheitsgeschichte und Sektionsbefund",
Zeitschrift für Parasitenkunde, 2. Bd., 3. Heft, 1930.

Stadler, Dr. Hans, „Die Stimmen der Alpenvögel", Verhandlgn. d. Ornith.
Gesellschaft in Bayern, XVIII., 1929.

Stadler, Dr. H. und Dr. Rud. Leix, „Elektrophonographische Aufnahmen von
Vogelstimmen", „Ornith. Monatsschrift", 54. Jahrgang.

Titow, W. S., „Über die Anwendbarkeit des Fick'schen Gesetzes auf Hydro-
diffusion der Gemenge von Electrolyten", Berichte des Industr.-Pädagog.
Institut, Phys.-Mathem. Serie Nr. 1, Moskau 1928.

Westenhöfer, Dr. M., „Die hintere Fußwurzel von Mensch und Gorilla",
6 Abb. in „Zeitschrift für Säugetierkunde", 4. Bd., 1929.

Westenhöfer, Dr. M., „Zur Morphogenese der Anuren", Sitzungsbericht der
Gesellschaft naturforsch. Freunde, 1929.

Westenhöfer, Dr. M., „Die Stellung des menschlichen Beckens in der Wirbel-
tierreihe", „Archiv für Frauenkunde", 1929.

Wettstein, Dr. O., „Zur Vereinheitlichung des Prämierungssystems von Hirsch-
geweihen", „österr. Weidwerk" Nr. 23, 1929.

Wigglesworth, Grace M. Sc, „A new californian species of Sphaerocarpus",
Notes f. the Manchester Museum Nr. 32, 1930.

Stimmen aus dem Publikum
Wie urteilen die Besucher über das Neue Museum für darstellende und ange-
wandte Naturkunde in Salzburg?

Eintragungen im öffentlich aufliegenden Besuchsbuch:

„ W a s i c h h i e r g e s e h e n h a b e , i s t w o h l e i n z i g i n s e i n e r A r t ,
i n E u r o p a s i c h e r l i c h . E i n e d e r g r ö ß t e n O f f e n b a r u n g e n
m e i n e s L e b e n s ! "

G e h e i m r a t P r o f . D r . L. H e c k ,

Z o o B e r l i n

13. Jänner 1930.

„Ein glänzendes Beispiel, wie wissenschaftlicher Geist m i t volkstümlicher Dar -
stellungsweise sich vereinen läßt!" 28. 8. 1924.
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